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Funktionsschichten für  
metalloberflächen 

Der wichtigste betriebs- und volkswirt-

schaftliche Grund zur Beschichtung von 

Metallen ist, sie vor Korrosion zu schützen.  

Oft wird die Qualität und Zuverlässigkeit 

technischer Bauteile und Produkte erst 

durch eine Beschichtung gewährleistet. Au-

ßerdem können die Metalloberflächen mit 

einer solchen Schicht zusätzlich schmutzab-

weisend, kratz- und abriebfest ausgerüstet 

werden. 

Hochglänzende Edelstahloberflächen bei-

spielsweise sind sehr empfindlich gegen-

über Fingerabdrücken, Verschmutzung 

oder Kratzern. Kupfer oder Silber oxidieren 

schnell – sie laufen an – und müssen regel-

mäßig gepflegt werden, um sie schön glän-

zend zu erhalten.

Eine transparente abriebbeständige Anti-

haftschicht kann sowohl die Korrosionsbe-

ständigkeit erhöhen als auch den Pflege- 

und Reinigungsaufwand reduzieren. Zu-

sätzlich können farbige Systeme als voll-

flächige Dekorschichten oder auch als Be-
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schriftung aufgebracht werden.

Geeignete Beschichtungswerkstoffe

Besonders vielverseitig in der Metallbe-

schichtung sind die am Fraunhofer ISC ent-

wickelten ORMOCER®e. Diese Hybridpo-

lymere werden über den Sol-Gel-Prozess 

hergestellt und mit gängigen Beschich-

tungsverfahren auf Metalloberflächen ap-

pliziert. Durch Variation der chemischen 

Zusammensetzung und der Prozessparame-

ter lassen sie sich für die jeweilige Aufga-

benstellung optimieren.

Schutzschichten

Eine optimale Haftung auf der Metallober-

fläche ist für einen guten Korrosionsschutz 

unabdingbar. Im ORMOCER® enthaltene 

Alkoxy- bzw. Hydroxy-Reste werden mit 

den OH-Gruppen auf der Metalloberfläche 

zur Reaktion gebracht. Dies bildet die beste 

Voraussetzung für eine gute Haftung.  
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Im Vergleich zu rein organischen Schich-

ten sind die hybridpolymeren ORMOCER®-

Schichten sehr hart und abriebfest.

Schutz, Easy-to-clean und Dekoration

Die Verwendung von Perfluoralkyl-Alko-

xysilanen verleiht der Metalloberfläche zu-

sätzlich Antihafteigenschaften, die eine 

einfache Reinigung erlauben.

Durch Einbau unterschiedlicher Farbstof-

fe oder Farbpigmente in die ORMOCER®-

Matrix erhält man je nach Bedarf auch 

transparente, transluszente oder opaque 

(deckende) Farbschichten. Fast jede er-

denkliche Farbintensität und -nuance ist 

möglich.

Eigenschaften und Vorteile 

�� wässrig-alkoholische Sole

�� Feststoffgehalt: 30 – 40 %

�� 	 Viskosität: 10 – 20 mPa.s 
		  › mittels konventioneller Nasslack- 

			   verfahren applizierbar 

		  › niedrige Härtungstemperatur  

			   (< 200 °C)

�� niedrige Oberflächenenergie der    	

	 perfluorsilanhaltigen Schicht: 13 mN/m 	

	 (zum Vergleich; Edelstahl: 45 mN/m 	

	 und Teflon: 18,5 mN/m) 

	 › leicht zu reinigende Oberfläche

�� gute Haftung

�� gute Abriebbeständigkeit

�� zusätzliche dekorative Effekte wie Farb- 

	 verläufe und partielles Einfärben 	  

	 möglich
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Schematische Darstellung, wie sich farbige ORMOCER®-Schichten (b) an die Metall

oberfläche anbinden (a) und mit Antihafteigenschaften über Perfluoroalkyl-Alkoxysilane 

ausgestattet werden (c). 

Mögliche Anwendungen

�� Easy-to-clean-Veredelung für Edelstahl	

	 produkte durch Antihaft-Ausrüstung

�� Anlaufschutz oxidationsempfindlicher 	

	 Metalle ohne Beeinträchtigung der 	

	 Optik

�� Korrosionsschutz für Metalle und  	

	 metallisierte Glasoberflächen

�� Abriebschutz für Aluminium- und	 	

	 Buntmetalloberflächen
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